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Tolle Kämpfe der jungen Judoka  
beim Tiroler Nachwuchscup 2018 in Kirchberg 

Am Sonntag, dem 25.11.2018, wurde in Kirchberg die 2. Runde des Tiroler Judo-Nachwuchscups in den 
Altersklassen U11, U13 und U15 ausgetragen. Die Judo Union Raiffeisen Osttirol war mit 13 Kämpfern 
dabei. Sie errangen 2x Gold, 4x Silber, 3x Silber, zwei vierte, zwei fünfte sowie einen siebenten Platz. 

2x Gold: Das Geschehen auf der Matte beherrschten Sarah-Marie Wibmer (U13/-36 kg) und Patrik Wibmer 
(U15/open). Beide holten mit jeweils zwei Ippon-Siegen Gold, wobei das „ungleich Paar“ Patrick Wibmer und 
sein, um fast einen Kopf größerer Kufsteiner Freund und Gegner Stefan Graorac das Publikum wiederum ganz 
in seinen Bann zog: Patrik Wibmer legte seinen Freund gleich zweimal mit technisch brillianten Würfen auf 
die Matte und demonstrierte dabei gleich auch die beiden Judoprinzipien, das „sei ryoku sen yo“, das 
technische Prinzip und das „ji ta kyo ei“, das moralische Prinzip. 

4x Silber: Mit einer starken Leistung eroberten Franziska Oppeneiger (U11/-36 kg), Elia Bucher (U11/-50 kg), 
Viktoria Brugger (U13/-44 kg) und Felix Thaler-Gollmitzer (U13/-46 kg) jeweils die Silbermedaille. Franziska 
konnte gleich drei Siege für sich verbuchen. Alle vier kämpften mit großem Eifer und Gold war in allen vier 
Fällen in greifbarer Nähe. 

3x Bronze: Nicht den besten Tag erwischte Martin Kröll (U15/-73 kg), der als zweifacher 
Goldmedaillengewinner der ersten Tirol-Cup-Runde von Reutte vor einem Monat an den Start ging. Mit zwei 
Niederlagen und zwei Siegen gab es diesmal aber immerhin noch Bronze. Chiara Piffer kämpfte sich in der 
starken Gewichtsklasse U13/-40 kg auf das Stockerl. Die dritte Bronzemedaille in der Klasse U11/-34 kg war 
gleich doppelt „abgesichert“, kam es im Kampf um Bronze doch zu einem Vereinsduell zwischen Alois 
Niederegger und Rafael Baumgartner. Hier ging es hin und her, die beiden hatten Vergnügen und Biss 
zugleich. Das bessere Ende hatte diesmal Alois Niederegger.  

Die weiteren Platzierungen: Patrick Wibmer, der in der „Open-Klasse“ Gold holte, landete in der Kategorie 
U15/-73 kg auf Platz vier, ebenso Rainer Presslaber (U16/-66 kg). Brüderliche Übereinstimmung gab es – was 
die Platzierung anbelangt - bei Robin (U13/-46 kg) und Rafael Baumgartner (U11/-34 kg), die beide den 
fünften Platz belegten. Sie zeigten – zur Freude ihrer Trainer - technisch schönes Judo. „Manchmal hängt 
aber sogar das Vortrefflichste von Umständen ab und hat auch das Vortrefflichste nicht immer seinen Tag“, 
so das augenzwinkernde Feedback von Trainer Michl Rainer. Schließlich mühte sich auch Emily Wibmer 
(U11/-32 kg) in der starken Klasse U11/-32 kg ordentlich ab und schaffte den guten siebenten Platz. 



 

Nachwuchstrainerin Magdalena Goller mit ihren Schützlingen (v.l.:)  
Rafael Baumgartner, Elia Pucher, Alois Niederegger, Franziska Oppeneiger und Emily Wibmer. 

 

Die U13- und U15-Kämpfer mit ihren Trainern Magdalena Goller und Michl Rainer (v.l.:)  
Robin Baumgartner, Patrick Wibmer, Felix Thaler-Gollmitzer, Sarah-Marie Wibmer, Viktoria Brugger,  

Chiara Piffer, Rainer Presslaber und Martin Kröll. 

 



 

TOP-Motivation:  
Emily Wibmer kann’s nicht mehr erwarten  da öffnet sich das große Kinderherz  

von Trainer Markus Piffer so richtig  

 

 

Franziska Oppeneiger (rechts) ist in Kirchberg in großartiger Form und  
wird dabei von ihren Freundinnen am Mattenrand kräftigst unterstützt. 

Juchu, 
Markus, ich 

bin aufgerufen 
 



 

Chiara Piffer (im blauen Judogi) im Fight mit der starken Südtirolerin Jana Wiedmann. 

 

 

Zwei clevere Judoka: 
Alois Niederegger (links) und Rafael Baumgartner im Kampf um Bronze. 

 



 

Ihrer Gegner fest im Griff haben Rafael Baumgartner (linkes Bild) und Elia Pucher (rechtes Bild): 

 

 

Robin Baumgartner (rechts) plagt sich sehr, doch der Sieg will nicht her … sein Fieberbrunner Judofreund  
Maximilian Ritsch kann sich in Kirchberg für seine Niederlage in Reutte revanchieren. 

 



 

Voll erwischt: Patrik Wibmer vollführt einen schulbuchmäßigen Übergang vom  
Standkampf in den Bodenkampf und gewinnt Ippon. 

 

 

 

 

 

Begeisterung pur: Patrick Wibmer versetzt die Trainer Magdalena Goller, Markus Piffer,  
Michl Rainer und Jakob Berger in Staunen und Euphorie 

 

Judo i a feeling, 

you can’t explain  



 

Siegerehrung von Silbermedaillengewinnerin Viktoria Brugger  
mit den beiden Judo-Chefs Andreas Styblo (Kirchberg) und Peter Lichtblau,  

Vizepräsident des Tiroler Judoverbandes. 

 

 

Siegerehrung von Bronzemedaillengewinnerin Chiara Piffer. 

 



 

Siegerehrung von Goldmedaillengewinnerin Sarah-Marie Wibmer. 

 

 

Siegerehrung von Silbermedaillengewinner Felix Thaler-Gollmitzer. 



 

Siegerehrung von Bronzemedaillengewinner Alois Niederegger. 

 

 

Siegerehrung von Goldmedaillengewinner Patrick Wibmer. 

 



 

Siegerehrung von Bronzemedaillengewinner Martin Kröll. 


